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<4«4—I, N l 473,^,

Kundmachiliig,
womit auf den dcumachst ablaufenden Prücsusivlelmin
zur Einlösung del Slaall'notcn on Val'sl'olenform zu

l ft. und 5 fl. ü. W. aufturrlsam gemacht wird.

Zufolsse d<S Ultitels I I I des Gesetzes vom 25lcn
l̂ussust I860 und der Kundmaäumg dcs Reichefinal,;-

Ministeriums vom 19. Mai 1872 (..Wie-ni Zeitung"
vom 30. Mai 1872) fiüdel »ach ^c m letzte,, D t ' '
Member l 8 ? 2 lcml wlitere ltinlü,'u>itt bli im I^hie^
^866 zu Slaalsnolen eltlarlen Ganlnotcn ;u l fi, 0. W.
^ o . l . J ä n n e r 1 8 5 8 und zu 5 fi. ü. W. dbo.,
l- M a i 1 8 5 9 (1 st.» und 5 fl.-Banli,oten m i t i
to t hem U e b e r d r u c l auf der Vo,derseile) mehr stall. ^

(«hiernach vom l . Jänner l873 an jedwedes sln»
suchen um „achttaylichc Einlüsunss unbelücksichtî l lilei.^
ben milßte, wird hicmil <iuf diese ehestens eintretende'
3clllfrist nochmals besonders aufmerlsam gemacht.

Wlen. um I I . Nolicnidn 1872.

Vom k. k. /inauzminillesium.

(465^1) Nr. 10122.

Kundmachung.
Der Magistrat wird wegen Beistellung desi

für das kommende Jahr erforderlichen ,

N lN lho l j co und S c h n i t t M l l t c r i a l c o

am 2 8. November l. I . ,

Vormittags um 11 Uhr, eine Licitationsverhand-
lung vornehmen und ladet hiezu Untcrnehmlmqs»
lustige mit dem Beifügen ein, daß die Bcdingnisse
yleramts im Bureau des Stadtingenieurs einge-
sehen werden können.

Auch werden vor Beginn der mündlichen Lici-
tation ordnungsmäßig verfaßte schriftliche Offerte
angenommen.

Stadtmagistrat Laibach, am 13. November 1872.
Der BussscsMsister: Desckmann

(469) .'l'r. 7391.

Verzehruugssteuerpacht - Verstei-
gerung.

Von der k. k. Fmanzdirection Klagcnsurt wird
bekannt gegeben, daß, da die Einhcbung des Vcr-
zchrungssteuerbczuges vom Wein-, Most- und Fleisch-
^brauche im Umfange des Steuerdczirkes Feld
kirchcn sür das Jahr 1873, eventuell die Jahre
1874 und 1875 bei der am 7. l. M . stattgefm,-
benen Pachtverhandllmg nicht an Mann gebracht
wurde, so wird die im Amtsblatte der „Magcn-
furterzcitung" vom 2«. Oktober 1872 verlaut«
barte hierortige Kundmachung vom 23, Oktober
!- I . , Z. 0892, mit dem Bemerken wiederholt,

daß die neuerliche Pachtverhandluug bei dieser k. t .
Finanzdirection

am 2 0 . N o v e m b e r 1 8 7 2 ,
um 1.1 Uhr vormittags vorgenommen werden wird,
bei welcher mündliche und schriftliche Anbote auch
unter dem Fiscalprcise von 7577 ft. werden an-
genommen werden.

Klagenfurt, am 8. November 1872.

(466) Nr. 7393.

gerung.
Bon der k. k. Finanzdirection Klagenfurt

wird bekannt gegeben, daß, da die Einhedung des
Berzehrungssteuer-Bezuges vom Wein», Most- und
Fleischvcrbrauche im Umfange des Steuerbezirkes
Spittal für das Jahr 1873, eventuell die Jahre

^1874 und 1875, bei der am 6. l. M . stattge-
^ fundenen Pachlvcrhandlung nicht an Mann gebracht l
wurde, so wird die im Amlsblatte der „Klagen-
furter Zeitung" vom 26. Oktober 1872 verlaut-
barte hierortige Kundmachung vom 23. Oktober
l. I . , Z. 6903, mit dem Bemerken wiederholt,
daß die neuerliche Pachtverhandlung bei dieser k. k.
Finanzdirection

am 2 1. November 18 72
ium 11 Uhr vormittags vorgenommen werden wird,
bei welcher mündliche und schriftliche Anbote auch
unter dem Fiscalpreise von 5096 ft. werden an»
genommen werden.

Klagenfurt, am 8. November 1872.

(467) Nr. 7392.

-

gerung.
Bon der t. k. Finanzidrection Klagenfurt wird

bekannt gcqcbcn, daß, da dic Einhcl'lMg dcs Berzeh-
rungöstcucr Bezuges vom Wein-, Most- und Fleisch-
vcrbrauche im Umfange deö Stcucrvczirlcs Noseqg
für das Jahr 1873^ eventuell die Jahre 1874
und 1875, bei der am 5. l. M . swttgesundenen
Pachlverhandlung nickt an Mann gebracht wurde,
so wird die im Amtsdlatte der „Klagenfurter Zei-
tung" vom 25. Oktober 1872 verlautbartc hicr-
ortigc Kundmachung vom 23. Oktober l. I . , Zahl
6396, mit dem Bemerken wiederholt, daß die
neuerliche Pachtverhandlung bei diefcr k. k. Finanz-
direction

am 2 1 . November 1 8 7 2 ,
um 10 Uhr vormittags, vorgenommen werden
wird, bei welcher mündliche und schriftliche An-
bote auch unter dem FiScalprclsc von 2272 ft.
werden angenommen werden.

Klagensurt, am 8. November 1872.

(468) Nr. 7353.

Bon der k. k. Finanz-Direction in Klagen-
furt wird zur Kenntnis gebracht, daß die Einhebung
der Verzehrungssteuer vom steuerpflichtigen Wein-
und Mostausschanke, dann von den Viehschlach-
tungen und vom Fleischverschleiße im Umfange des
ganzen Steuerbezirkes Völkermarkt auf Grund des
Gesetzes vom 17. August 1862 (R. G. Blatt
Nr 55) auf die Dauer des Jahres 1873 und
bei stillschweigender Erneuerung auch der Jahre
1874 und 1875 im Wege der öfsentlichen Ver
steigerung verpachtet wird.

Den Pachtuntcrnehmern wird zu Threr Nicht»
schnür vorläufig folgendes bekannt gegeben:

Ers tens . Die Versteigerung wird am

19. N o v e m b e r 1 8 7 2
bei der k. k. Finanz-Direction in Klagenfnrt um
11 Uhr vormittags vorgenommen, bis zu welchem
Zeitpunkte auch die aüfälligen mit der Stempel-
marke per 50 kr. versehenen und mit dem Vadium
belegten schriftlichen Offerte daselbst zu überreichen
sind.

Z w e i t e n s . Der Ausrusspreis ist bezüglich
der Verzehrungssteuer und des dermaligen 20"/,»
außerordentlichen Zuschlages zu derselben mit 9600 ft.,
age: neuntausend sechshundert Gulden ö. W. jähr-

lich bestimmt.

Auch ist der Pächter zur EinHebung und Ab-
fuhr der allfä'llig bewilligten Gemeindezuschläge,
sobald ihm dieselben bekannt gegeben werden, ver-
pflichtet, deren Berechnung als Fiscalpreise sür
Völkermarkt 4826 ft., Griffen 2516 ft., Wai
senberg 816 f l . , Haimburg795fl., Pustritz 244 fl.,
Tainach 212 ft. und Dief 191 ft. zu Grunde
gelegt werden.

D r i t t e n s . Wer an der Versteigerung theil,
nehmen wi l l , hat den dun zehnten Theile des
Ausrufsvreiscs gleichkommenden runden Betrag von
960 f l . , sage: neue»,hundert sechzig ' > österr.
Währ. in barem oder in k. f. ^ picrcn,
welche nach den bestehenden Vorschriften berechnet
und angenommen werden, als Vadium der Lici-
talions'Commission vor dem Beginne der Feil;
biclung zu übergeben oder sich mit der kasscnämt-

, lichen Ollittung über den Erlag dieses Vadiums
auszuweisen. Nach beendigter kicitation wird blos
der vom Bestbieter erlegte Betrag zurückbehalten,
den übrigen Licitanten aber werden ihre Vadien
zurückgestellt.

Die übrigen Licitations-Bedingungen können
bei dem k. k. Finauzwachcommissär in Völkermarkt,
sowie bei dieser Direction eingesehen werden.

Von der k. k. Finanz-Directlon in Hlagen-
furt, am 8. November 1872.


